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Ein packendes, abgeschlossenes Abenteuer mit Bessy und Andy 


Andy Cayoon ist mit seinem Bluts- 
bruder, dem Apachenhäupting Schnelle 
Hirsch, auf dem Weg nach Longbranch 
er für einen Freund seines 
freue Gefähr. En 5 ae 

- in Bessy läuft den 
Reitern ? 


City, Dort will 
| Vaters einıge y 


Die Geräusche 
einer wüsten 
Schießerei jenseits 
des Hügels 
haben Andys 
Aufmerksamkeit 
geweckt.Schon ja- 
gen die beiden 
Freunde los.Sie 
sind immer dann 
zur Stelle, wenn 
es Bau für das 
Recht des 
Schwächeren 
einzutreten. 


Yeah - die Farmer der um- 


uff! 
Hier gibt es 
3 liegenden Ranches treiben ihre 


soviele Tiere 


ä N 


Bi 


Als die Freunde in die Talsenke reiten, WR 
erkennen sıe dıe Situation aufden. 
ersten Blick: Ein Mann verteidigt sich 
verzweifelt gegen eine Horde schwarz- 
vermummbter Kapuzenmänner. 


WETZ 


Als sie zudem 
noch erkennen, 
daß der Mann 
einen Sheriff- 
stern fragt, grei- 
fen sie sofort ein. 
Poch die Kapu- 
zenmänner 
bleiben ihnen 
keine Kugel 
schuldig. 


B, 
7 f Schnell, Sheriff! Laßt uns x 
M"rSo .. nicht - RN}. den Durchbruch zum‘ ” 


ir brauchen uchen 


engen. 17 Sind hart ö 
7 = Sur 
kekierie so leicht geben Andys Pferd! Fi 


Anal bleibt 
keine andere 
Wahi: Er 

stürmt vor- 
wärts, viele | - 
Gegner hinter | (\ 
Sich, vor sich . 
nur zwei Worf. 
fen, dıe ihm 
Feuerschutz 
geben. 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 


Keuchend wirtsich Andy zu Wii, € ... endlich wenden sich die vermummten 
Ze AR Re hi || Gestatren zum Rückzug. 


Freu dıch nicht 
zu früh, Sheriff! diemeinen’s 
verdammt 


fi 


f et 


Was sind das für fin 
F Gestatfren? = 


Be 
Ag 


Muß eın übles Gesindel :% ! ö 

Sein, daß sogar zu | Du organısıerte 

feige ist; sein Ge- 2.2 \A Bande?! 
Sicht zu zagen! 


‚f Men weißer Freund 
Anoly und ich, Schneller \ 
irsch, werden dir helfen, | 

dıe Schuldigen zu | 


SICHER 


Das warnur ein kleiner Trupp. 

Es gehören vıel mehr dazu. 

Aber bis jetzt ist mir nicht ge- 

Jungen, die Unruhestifter zu 

ertlarven. Ein Raubzug nach 

dem anderen wirdl gemeldet; 
und ıch... 


> 
Pe ee euer Die Maskierten ließen 
Angebot. Ich bin froh zwei Pferde zurück. 
über jeder,.g der 


P wenn du meinst; om?Fang 
an mit deiner Schaumschlägerei 


7 


Springen - Ihr Bart war lange nicht 
unterm gu 

€ 

N 


| 


u 


Während sich dier Sheriff Sheriff! Wenn du kei- \ | 

N dem Barbier überläßt; kom „= @noleren Sorgen hast, als alein fE 

M men zwei Reiter langsam [% Kinn schaben zu lassen, iR 
näher, mustern die Szene Dr ja altes Ray Gr 1E4 
mit schmalen Augen. NUR ng 


= I 
: Könntest dir deinen Spotf 
Quss E und \ Bar Clay sind dıe ; 
reichsten Männer der er. TEEN be- ruhig sparen, Guss > atte eben 
Zeichet+ man sie als,Viehbarone" So istes harten ‚fight mit 
Nicht verwunderlich, dar nach der heraus- 2 ! Kapuzenmännem! 
Schweigen Stichelei Ladrones  peinliches 
weig 


Erfolg! Mır fehlen schon 
wieder ein paar Tiere! 


A Sorry, Clay! Du weißt, _ NL 
[ dlaı8 lie Bandle veralammım n 


u ZU Deere Wächter 1} 
nf aufstellen können! ] 


diesen Stellen 
häufen sich die 
Überfälle! 


Schon trifft ein Boxhandschuh den 
überraschten Andy. 


Eine große Dame 


Wer von Euch spielt nicht gern, 
eine große Dame zu sein? 
Muttis Hüte aufprobieren 

und sich bewundern lassen — 
das macht allen Mädchen Spaß. 


Aber zwischendurc und hinterher 

freut man sich auf eine große Tasse Kaba. 
Das macht munter und gibt Schwung. 
Kaba der Plantagentrank schmeckt 

wie feine Schokolade. 


Kaba — so köstlich — so gesund 04 Vitaminen 2° 


Cr , 
KABA mit Wertmarken für Micky-Maus-Figuren 


Vorsicht, Andy! Guss 
ist gefährlich! 


W Der Kerl ıst Aber ein paar stahlharte 
I wirklich fit 


Haken — Andy =s mu z 


Jetzt sollst du mich 
kennenlernen! 


® Weil eskaum ein anderes Jugendhett gibt, das 


Jede Woche Bi 
von so vielen Leuten und Organisationen als 


„gesund — frisch — spannend und ritterlich‘“ 
BR 1 \ bezeichnet wird. 
® Darum hast Du recht, wenn auch Du BESSY | 
E r liest. So schreibt zum Beispiel die Tageszeitung 
( [ „De Standaard‘“: „...immer wieder kann man 
Be es zur Hand nehmen und sich nicht satt sehen 


an der großen Vielfalt der Zeichnungen.“ 
WARUM? 


® Richtig? 


Mit hämischem 
Grinsen holt 

Guss mit seiner 
Peitsche auıs. 


Aal) 


Ir 
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Doch da ist Bessy nicht 


m 
n 
. mehr zu halten. 


; \ l lila J R ner 
Help! Schafft mir de 
köter vom Leibe! 
= 2 Ei | = 


2 


Mit drohendem Knurren 
reißt sie Guss zLı Boden. 


Du solltest endlich = 
RER \ Wüitendl verläßt Guss Lodrone.die 


/ernen, was,fair play" \- y 
st! Immer schießt du BIR Main Street: ZB 
BB Da 


Mir ist der 


Zwischenfall " 


gen 
Einige Zeit später 
beratendieMänner 
im Of fice ‚des 
Sheriffs über 


TELUE 


[7 
a 


r 
UML 


| 


% Arme B essy. ] = 
Du bist ja N I 
\\verletzr ! x z 


Stillhalten, Bessy! ® Zum Glück oe en 

N) Prey a | Dankbar leckt Bessy ihrem 

Sonst rutscht ist dıe Wunde ; . 
der Verband! A nicht tief! Nlferrn die Hand. 


aus, Bessy! Ich komme 
bald wieder! 


fd Ich mache einen\a 2 Ruh dich ein bißchen 
| 


It 


d 


p! Wer seid \f_ Wir halben Vieh gekauft \  Yihr habt Vien von \ 
ihr undl wohin wollt | und bringen es nach Arrow. > der Clay-Farm? 
= } ville auf unsere Ranch Ar — 


EEE 


Bet | 


EN 


Ich kann bezeu- 
Y gen, daßuns der Ver- 
A waiter der Clay-Ranch 
eine Quittung 
ausgestellt hat! 


/ 

Ich heiße Will Iron, les ist mein Bruder In sorry; Dans is dach Wahnsinii 
Edi, diies meine Schwester Shirley. Wir ha-/ Aber el Wir haben, “ Beh 
icA festhalten, bis der d.; fen 


ben nichts zu verbergen, She. 
können beschwören... 


rift, und W. 
e Fall geklärt _ gas ist! 


Y Regt euch nicht auf: Wenn 
haben wir /hr wirklich bezahlt habt - 
Se und nach Viehdiebe, > 
_ seht ihr eigentlich 
verloren ?: nicht aus- dann 
wird man uns auf 


1 
Rbekommen! 


1 erhälst Du kostenlos, sowie eine Aus 
wahl schöner Briefmarken ohne Kaufzwang bei Einsendung von diesem 


Pro Person 
nur einmal 
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Hier beginnen schon die Weide- 


gründe der ORIRE Da hats aber 


jemand eilig! 


ET HE 
ZU>-3 jr 


[ Schnell... die Kapuzenmän- » : 
i Die Kerle treiben also sch 
ner haben... Barry ist... oh... - ee a ww —+ 
W_ ' ( Komm, Barry Cla 
7 Ist in Gefahr! 


5 ” (& £2 ent 

ei > Das ist doch 9 
N Ted, der Ranchverwarlter! 
Holt ihn aus dem Satteı, 
Freunde! 3 


Als die drei Männer das 
Feuer eröffnen.... 


Ss, 
3:91 


„machen sich die vermummten Gestalten mit ihrer Beu- 
eiligst aus dem Staub. t Was ist mit.dir ? 
’ i j Sag dloch was! 


Kommt zur Westseite! 


Das kannnur der Doc be- 

urteilen. Ist er schon 

benachrichtigt? Die ae 

- sin 

den Viehdieben FH m x 
anz nahe. 

neller Hirsch 
hatsich eine 


te Angriff treibt 
die Vermummten in die Flucht. 


Schlagerpärkıgen 
029 sniernancen NUR DM 3,00 


"nur zur Einführung unserer Auswahlen feiner, preiswerter Brief- 


marken, die wir ohne Kaufzwang mitsenden. Leitfaden zum 
Briefmarkensammeln liegt GRATIS bei: SCHREIBT NOCH 
ERBE n 


1) N } E ! L L. STOECKEL 
& Co. 
8228 FREILASSING/BE 


= Wir wollen es hoffen. 
EINE Was ich tunkonnte, 
ist getan. 
u Du mußt alleAufregun- 
gen von ihm 
fernhalten, Mary. Ver- 
Sprich mir das. 


Wird mein Mainn 
durchkommen, 
Doc ? 


IETn 


Wars gibts denn da 
drüben beimJail? 


auf.die Clay- 
Ranch wie ein Lauf- 
feuer in dlerCily ver 
breitet. 
. Rartlos 
und verbittert 
diskuheren die 
Männer 
das Ereignis. 


Weg, als ich mir die Burschen 


FE De — 

[er Eur olaltauss, GERME: = ws . Allmöthlich ist meine 
men! Qeht nach Hause : : L. fer 

N 7 . oe 


Pah-ein feiner Sheriff; der einen mit 
Sprüchen abspeist und nicht fähig ist, 


mich krank! 


Langsam senkt sich die| Ich muß was 
Dämmerung über Long- 
branch sen Warten ‚macht 


Je 4 
j eu 
A: NE | 

| Und du willst mit?! 


deht es cr schon 
besser? ‘ 


MOSAIK 
für alle 


leuchtende Bilder - 
durch 
Mosaiksteinchen 
in Gitterplatten 


erhältlich im 
Spielwarenhandel. 


In einer Eckedes 
Barbierlaclens 
haben sicheini- 
ge Springmäuse 
eingenistet 
Beilend scheucht 
Bessy die 
Tierchen aus 
Ihrem Versteck. 


Ist bei der Station 
alles ruhig? 


ichts! Bessy hart sich 
nur über ein paar 


Mäuse geärgert! m ı) 


kLı 


Wir haben nichts er | II T Okay- gleich werden 


i | \ & 


ss 


Z17 z ni A 
EM iR 


N 


He, Schneller Hirsch! 
Wach auf! Schläfst ja so tiefwie 
ein Bär im Winter! 


Wearchaklösung 
stampft 
schnaufend ein 
Zug in 
die Stadt 
Die Wagentüren 
öffnen sich.... 


.... viele Männer in weißen Kapuzenmänteln springen heraus 
und verteilen sich lautlos über die Stadt. 


Einer nach 
dem anderen 
wird überrumpelt, 
bevor ersich 
überhaupt bewußt 
Wirg) welche 
Gefahr ihm droht. 


nicht bald'raus 2A Mein weißer Bruder 
ET möge nochein B 
$ wenig Geduld 
haben. - 


Ed\, Will und Shirley werden von dlen Maskierten aus ihrer Zelle 
getrieben. j 
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Was bedieuted' dass ? 
Ich denke, wir... 


Sich der 
gespenstische 
Zug durch 
die stillen 
Straßen. 


ald hart er die Station erreicht. N 


Plötzlich fährt Bessy aus diem Uaah! Was ist m 
Schlaf hoch und... denn los ? 


Andly stürzt 
ans Fenster und 
sieht gerade noch, 

wie diie Lok 


Qualmend 
um dliie 
Ecke biegt: 
Die Sache kommt 
hm nicht geheuer 
vor. 
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Hast dunichts gehört,/ Wieso? Nein? 
Was ist denn? Zusammen 
il mit-Andy stürzt 
tl, er aufdie 
| Straße. 
Dort findensie 
die gefesselten 


Wachen 
und entdecken 
die 


BE Claubst au wirklich, daß sie 
weıße Kapuzen trugen? 


lauben 
I müssen! 


Sie sammeln 
diie mutigsten 
Männer 


um ssichund 
Jagen hinter 
dem 
Zug her. 


I Leer! Kein Mensch PET 
p° Dort! Der Zug 12 er Nahe! =B 


IE A 
Di 
BEE k Ui 
IN “ 
IN 


Zounds!Ein * ER wenn sie sogar den\ 
icher, |[Fetzen aus der klei- wurüberlisten konnten, > 
dung meines ; sind die Burschen 

n_Blutsbrudersg | 


ze 


bringt denn 


Bessy da? / > Ri ng > Fe : D ; 2 \ 
> ke a} num AM 


| VzScheR, haben die Vvermummten mit g Bei Manitu! Wenn ich nur 
Ihren Gefangenen dien Teufels-Carion er- W: Klyg\ | Ü4Pfe, was sie Böses inihren 
reicht Fahles Mondllicht beleuchtet die. Herzen hegen! 
gespenstische Szene. ; 


% 


x 
/ 


un 
Se 
MM; bi) 
WR N 


Ed Iron! Willlron! Ihr seid BG M# / #f uff! Mein Bruder Andy 
angeklagt, Vieh von der Clay- \ u ‚(würde „das ein Femege- 
Ranch gestohlenzuhaben! | :  Nch Änennen.. > 
Was könnt ihrzu eurer Ver- 

teidigung vorbringen?, 
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[Wir haben das Viehnicht 


gestohlen! Wirsind un- / 

Dn schuldig! 4 
Laien besteht ‚R 
und willkürlich I 
Jeofen aburteilt; II 
obihmein _ RL 
Verbrechen nachgewie- N 
N 


sen werden 
kann 


az 
Prz 


L nen: Ihr werdet... < 
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Unbemerkt ist es dem Apachenhäuptling ge- 
lungen, seine Fesseln zu lösen. Mit dem Mut der, 
Verzweiflung durchbricht er.dlie Kette der Bewa- 
cher und stürmt zu den 
Pferden. 


{Da bleibt Schnellern Hirs | 


keine andere Wahl-er | 
muß sich ergeben. 


AND 
rutal wird er erneut gefesselt f 
[TI WI 2 DATEIEN 


F Halt 's Maul! Niemand 
hat.dich nach deiner 
Meinung gefragt! 


2 


IIUEh 


| Mit übermenschlicher Anstrengung 
| zerreißt Will seine Fesseln.... 


schaft nach 
seinemMeesser 


a 

# IT 

ENT) undstürzt 
a) FR sich auf den 

H Bu Anführer 


L) 
a 


SE 


an 
2 il Dh 


4 Rechnet zuerst 
mit den beiden ab! 


Sue 
er, ” 
KIRFZ : 


un, 
En 


Die Quittung, Will! Sie fielaus 
deinem Stiefel! 


Diebeiden 
Kämpfenden 
lassen 


Papier, das hier 
über Tod und 
eben ent- 
scheiden kann. 


Was sollen wir mit diesern \\ SrminEEntarsen Eiicken ca Bi 
Fetzen? Das Urteil ist a ; r Entse licken die Brü- 
“ © der in diie Gewehrläufe, die 
unkarmherzig auf sie gerichtetsind. 


und springt 
den,Vorsitzen- 
der! von 
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Verzweifelt suchtersichgegen das | 
wütende Tier zu wehren.Vergebens. 


Zu spört! Im Namen des 
Cesetes: Ergebt euch! / 


Ein wilder Kampf errtbrennt. Die Teufelsschlucht || 
| hallt wider von Schüssen und Schreien. 


26 


dieweißen 

Kapuzen- 

männer 
gebennoch 
nicht auf! 


HELP! Hört auf! Ruft das ) 
Satansvieh zurück! 


Sofort 
Schweigen.dlie 
Warffen. 
Die plötzliche 
Ruhe zerrt 
an denNerven. 
Darruft Andy 
seine Hündin 
zurück! 


sn nz Yeah, Sheriff- da staunstdu! Ich 
a9 de-Anfähre 570; AP hatte es satt: und wollte enallich mit 
\ den verdammten Viehdieben ab- / 


Zögern 
und-vor dem Sheriff steht 
keinanderer als Guss Ladrone: 


f Hier ist olie Quittung, WA 7 Ad-\ BR TAE Du rast aiich der Freiheitsperaubung 
Sheriff! ‚SR j = gemacht, Guss! Ichmuß dich verhaften! 
Wir sind keineDiebe! X Myf. - 


LASSo:E """"! 
a =# Sosieht... 


Männer im Kampfum Rechtund Gesetz #2. „= L A ss o „Western-Heft anal 
Jetzt noch spannender, 
noch farbenprächtiger! 


Hart war das Leben im Wilden Westen. 

Das Gesetz des Stärkeren regierte. Aufrechte 
Männer setzen sich für das Recht ein, 
kämpfen unerbittlich gegen skrupellose 
Banditen und gewissenlose Betrüger. 

Diese abenteuerlichen Storys sind 
unvergessen, werden heute noch von den 
Cowboys am nächtlichen Lagerfeuer erzählt. 


Der Western - Fan findet sie im 


LASSO 


aus dem Bastei - Verlag. 


für 80 Pfennig 
alle 14 Tage beim Zeitschriftenhändler und 
Ein packendes Abenteuer mit Old Joke - Alle 14 Tage neu in jeder Bahnhofsbuchhandlung. 
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Dreh deine Kapuze um, Bi S | Wie... was soll ich.., 
J warum? 


ö Ich hatte also recht mit meinem Verdlacht.. 
\ „. Bleib nur hier, Guss. Du weißt, 7 
Ganz langsam - s z = a 
KR den da Bessy Scharfe Zap = 


Befehl nach. 
Seine Hände 
zittern.alserdie 
Innenseite seiner 

Kapuze 


Vorweist: 
dleistschWarz 
wie die 
Nacht! 


| Zounds! Das wird ja immer ’ No 


komplizierter! Die Erklärung 


ist ganz einfach‘ 


Was machst Du am 


24.12.1967 


Richtig! Weihnachten feiern! Und am 25.12. ? 
Richtig! Geschenke ausprobieren! Aber was machst Du am 26.12. ? 
Spätestens an diesem Tag solltest Du das neue große FELIX-Weih- 
nachtsheft lesen! Denn Weihnachten mit FELIX sind fröhliche 
Weihnachten! 64 farbenprächtige Seiten aus dem BASTEI-VERLAG! 
Für 1,60 Mark — jetzt bei Deinem Zeitschriftenhändler! 
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f Ichwurde stutzig, als ausschließ- \ Dann ging ich der Sache nach und 
lich Diebstähle von der CayRanh) | | merkte bald, daß ich auf der richti- 


gemeldet wurden! 


f Du hast von Anfang an 
auf Quss Ladrone getippt? 


Yeah-du hast 
recht! 
» 


Ja, schon nach demersten r 


\ gen Spur war. Mir fehlten nur 


M 4 
Y... das genügte ihm nicht! 


Zusammenstoß wurde ich einjll 


. Er wollte noch mehr und 
ee en en vor allem- er wollte 
. Barry Clay fertig, 
machen! 


Dann war der Spuk 
a der weißen Kapuzen- 
9 männer nur ein ganz 
übles Ablenkungs- 
manöver ?! 


ST 


Doch Guss kommtnur 

wenige Meter weit.Will 

Iron stürzt sich auf ihn! } 
N, 


eine Rechnung 
miteinander zu 
begleichen, 
„ alu Schurke! 
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Los, bindet ihn! Er hatgenug 774 Aalen 


vor - Guss Ladrone seinenKumpanen 


denkt nichtmehr r VERSERS hinter Schloß 
an Gegenwehr! er und Riegel 
3 sitzt, nehmen Andy, 
SchnellerHirsch. 
und Bessy Abschied 
von Longbranch 


7 —— 
Habt DankfüreureHilfe, Freunde! = I[ Sag ja, Sheriff! Die Squaws 
Wie Kann ich euch das jemals \ der Apachen verstehen sich 
Zurückzahlen ? - 


Die Männer vonLongbranch 

City geben dien beiden noch = 
ein Stück das Ehrengeleit. Ein letzres 
Winken- dann trennen sich - 
Ihre Wege. Doch zurück bleibt das 
gure Gefü \ 


Kr 


„Der große Treck ” 

heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in einer Woche 
bekommst Du das nächste Heft 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 


dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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.Ro80 


ist mehr als ein 
geheimnisvoll 
klingender Name. 
Hinter ihm steckt was: 
Ein Auto, das nicht 
nur durch seine 
eigenwillige Karosse- 
rie Aufsehen erregt, 
sondern auch eine 
technische Besonder- 
heit aufzuweisen hat: 
Vor den Vorder- 
rädern liegt ein 
Zweischeiben- 
Wankel- 
Kreiskolbenmotor 

— eine Erfindung von 
Felix Wankel, der 
erst kürzlich seinen 
65. Geburtstag 

feiern konnte. 

Ihm zu Ehren gab 
man der neuen 
NSU-Schöpfung den 
Namen Ro 80 — als 
Abkürzung von 
„Rotationssystem’”’, 
nach dem die Kolben 
arbeiten. 

Der gutmütige Vier- 
taktmotor entwickelt 
bei 5000 Um- 
drehungen pro 
Minute eine Leistung 
von 115 PS. Damit 
schafft der Ro 80 eine 
Höchstgeschwindig- 
keit von 180 Stunden- 


kilometern. Ich finde 
das einfach Spitze! 
Ihr auch, Freunde? 
Er will ein Auto für 
Anspruchsvolle sein. 
Und ist es auch. 
Denn was er an 
äußerer Ausgewogen- 
heit der Form und 
innerem Komfort 
mitbringt, entspricht 
der Zuverlässigkeit in 
den technischen 
Dingen: Fahr- und 
Federungseigen- 
schaften sind gut, 
die Bremsanlage 
verdient besonderes 
Lob: Die vier 
Scheibenbremsen 
sind so in zwei Kreise 
unterteilt, daß bei 


= 


Rn San 
Ausfall eines Kreises 


unter allen Um- 
ständen beide 


BERTE 


er 


Vordeimäder brems- 
fähig bleiben. An den 
Hinterrädern 


verhindert ein 
Bremskraftregler vor- 
zeitiges Blockieren. 


Kurz, er ist ein 
Wagen, der viele 
Herzen im Sturm 
erobern wird. (Genug 
Wirbel hat er ja 
schon auf der 
Frankfurter Auto- 
mobilausstellung 
gemacht!) 

Hoffentlich sind Herz 
und Geldbeutel 
immer in Einklang zu 
bringen. Denn 
schließlich kostet der 
Ro 80 runde 

14 000 DM! 

Fotos: NSU, Neckarsulm 
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Kurtchen kommt zum Postschaiter. 
„Eine schöne Sondermarke, bitte!” 
Der Beamte schiebt ihm eine Dreißig- 
Pfennig-Marke hin, Kurtchen bezahlt, 
zögert und gibt die Marke zurück. 
Schüchtern fragt er: „Könnten Sie 
bitte den Preis abmachen? — Ich 
möchte sie verschenken!” 


er 
> 
“ 
" 
< 
m 
Pr 
= 
el 

a 


„seid Ihr wie wir mal knapp bei Kasse, versucht ’s mit dem System — ’s ist klasse!” 


